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Trotz der Corona-Pandemie fördert die mexikanische
Regierung von Andrés Manuel López Obrador die
rasche Umsetzung von Mega-Infrastruktur-Projekten im
Namen der wirtschaftlichen Entwicklung des Landes.

Dabei werden jedoch die Menschenrechte der
betroffenen Gemeinden und die Umwelt ausser Acht
gelassen. In den Gebieten mit grossen internationalen
Investitionen herrscht ein hohes Mass an Gewalt. Die
Personen, Organisationen und Gemeinschaften, die
friedlich Widerstand gegen die Megaprojekte leisten,
sind täglich Verfolgungen und Übergriffen ausgesetzt.

Trotzdem kämpfen sie weiter, denn ihr Leben und
Territorium sind in Gefahr. Sie setzen sich für eine
andere Entwicklung ein, die Nachhaltigkeit und nicht
Profit ins Zentrum stellt.

In diesem Webinar diskutieren wir über die
Auswirkungen von Megaprojekten im Süden Mexikos,
den indigenen Widerstand und die Rolle der UN-
Agenda 2030 für nachhaltige Entwicklung.
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